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Dringliche Anfrage 

Hannover, den 11.05.2020 

Fraktion der AfD 

Neuartiger COVID-19-Antikörpertest - welches Konzept hat die Landesregierung? 

Am 4. Mai 2020 verkündete Bundesgesundheitsminister Spahn laut Medienberichten eine Bestel-
lung von 3 Millionen neuartiger Antikörpertests der Firma Roche mit dem Namen „Elecsys Anti-
SARS-Cov-2“. Diese sollen noch im Mai an die Gesundheitsämter ausgeliefert werden. Für die 
kommenden Monate seien je 5 Millionen Antikörpertests geordert. Die Firma Roche selbst gab an, 
der Test erreiche ein „völlig neues Qualitätsniveau“. Es würden mit diesem Test 100 % aller Infekti-
onen erkannt, die Trefferquote in Bezug auf richtige Testergebnisse liege bei 99,8 %. Im Sozialaus-
schuss teilte die niedersächsische Gesundheitsministerin Reimann mit, dieser Test würde durch ihr 
Haus zunächst untersucht. 

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Landesregierung: 

1. Von wann bis wann wird die Untersuchung des neuartigen Tests durch das Ministerium dau-
ern? 

2. Gibt es für den Einsatz des Tests in Niedersachsen ein Konzept der Landesregierung, oder 
muss dieses erst noch erstellt werden? 

3. Stellt die Landesregierung sicher, dass alle eng am Menschen arbeitenden Gruppen - wie 
medizinisches Personal, Polizei und Pflegekräfte, um nur einige zu nennen - sowie Risiko-
gruppen diesen Test zeitnah ohne Diskussion um die Kosten erhalten, oder ist jeder Einzelne 
darauf angewiesen, dass seine Krankenkasse diesen Test bezahlt mit der Konsequenz, dass 
je nach Krankenkasse Einzelne diesen Test gar nicht erhalten? 

Klaus Wichmann  

Parlamentarischer Geschäftsführer 

(V  
erteilt am 11.05.2020)
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